
Kreative Medien in der Jugendhilfe und Familienberatung 
 
 
 
In der Arbeit mit Einzelnen und Familien ist meist die Sprache das Hauptmedium. 
Kreative Medien, wie z.B. verschiedene Materialien, das Einbeziehen des Körpers 
und auch strukturierende Mittel, wie Beziehungssymbole und Netzwerkkarten 
erweitern sprachliche Handlungsansätze. 
 
 
Kreative Medien ermöglichen   
 

• Bisher Unaussprechbares auszudrücken 
 
 

• Persönliches Wachstum zu fördern und Ressourcen aufzuspüren 
 
 

• Lösungen zu er-finden 
 
 
Ziele und Inhalte der Fortbildung: 
 
Ausgehend vom Praxisalltag in der ambulanten und stationären Erziehungshilfe 
werden in der Fortbildung unterschiedliche kreative Medien erprobt und ausgewertet. 
 
Ziel ist es, die erfahrenen Methoden 
 
 

• In die verschiedenen Phasen eines Beratungs-, Begleitungsprozesses zu 
integrieren, wie auch 

 
 

• Kreative Medien für die Reflexion der Arbeit zu nutzen. 
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